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Kunst- und Haudelsgärtncr in Trieft,
empfiehlt, wic alljährlich, so auch hcucr einem i>. t. Pudlicum seine geschmackvollen u»o
insbesondere für die diesjähr ige (5arnevalosaisou in

vollkommen ltenen und galiz apparten Fayons
reichlichst auögcschuuicktcu Älnmcndonqnctc< rön allen Sorten nntcr Znsichcrung dcr
reellsten «ud billigsten Vedieunug.

Dicsfällige Aufträge übernimmt die P a r f u m e r i c ' H a n d l u n g des Herrn

I ^ s l s u z T U - ^ M M ^ N L - im Dr. Uranitsch'schen Hause sKuudschaftöplatz),
uud zioar M G " zu ganz «lcichrn Preisen ^ K l E wic bei director Bestellung.

(42—1) Nr. 6895.

E d i c t.
Bon dem k. k. Lcmdesgerichtc in

Laibach wird dem Herrn Jakob G.
Gcntili aus Tricst als Tabulargläu-
biger bekannt gcgcben, daß für ihn
wegen seines unbekannten Aufenthal-
tes zur Empfangnahme des Bescheides
vom 10. November 1868, Z . 5887,
womit die executive Feilbietung des
Gutes Trilck bewilligt wurde, und
zur Wahrung seiner Rechte der hier-
ortigc Advocat Dr . Goldner als 0u-
ratur ilä gctuiu aufgestellt wurde.

Laibach, am 2. Ia'nner 1809.

Mas^cguer iil Laibach.
I n Folge dcr von dem k. f.

Landcsgerichte Laibach mit Verord-
nung vom 2. Iciuuer 1869, Nr. 7,
erfolgten Einleitung des Ausgleichs-
verfahrens über das gesammte Ver-
mögen des für eine Schnitt-, Tuch<
und Modcwarenhandlung protokollir-
ten Handelsmannes B. Zegner in
Laibach werden in Gemäßheit des
Gesetzes vom 17. December 1862,
N. 'G.-Bl . Nr. 87, die Herren Gläu-
biger hiemit aufgefordert zur Wahl
des definitiven Gläubigerausschusscs

am 2 2. J ä n n e r 1 8 6 9
um 10 Uhr Vormittags in der Kanzlei
des gefertigten k. k. Gerichts-Eommis-
scirs/ Stadt, Nr. 180, entweder per-
sönlich oder durch mittelst schriftlicher
Vollmacht versehene Machthaber ver
treten, zu erscheinen, oder an der Wahl
sich mittelst einer mit beglaubigter Uu-
terschrift versehenen Erklärung zu be-
theiligen. (30—3)

Laibach, am 3. Jänner 1869.

l l i . Ztm t. Hupp.nil/,
k. k. Nolar, als Gcnchtöcommisjär.

'(59^1) 3ir7?392.

Encutive Feilbietimg.
Bon dcm l. k. Aczirlsgcrichtc Egg

wird hicmit Utt^nlil gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcs Viar.

tin und dcr Gcrlrand Slcfula von Pud'
gier bci Stcin gegcn Herrn Dr. Iulins
v Wurzbach von ^ailiach wcgcn schuldig
gen 128 si. östcir. Währ. ^. «. " . in dic
iliclicitalion dcr vom letzteren il« Oxecu»
lionewc^e um den Mnslbot pr. 2003 fl.
I l lr. 0. N . erstandenen, im Gruudbuchr
Egg Ulb.'Nr. 25) vorkommenden Realität
gcwill'gct und zur Boinahmc derslldtu die
Feilbictungslagsatzung auf dcu

3 0. I ü u n c r 1 8 6 9 ,
Voimittans 9 Uhr, hicramts mit dem
?Iuhange bestimmt worden, daß dic scil>
zubietende Ncalitcit bei dicser Fcilbictnng
auch unter dcm obigcn Mcistbote an den
Mcistbictcndcu hiulan^cacbcu wcrdc.

Das Schätzungsplototoll, dcr Grund»
l'nchecrlracl liud dic Licitaliousbcdiuguisse
lötincn lci dichm Gcrichle i» den gewöhn-
lichen Amtösluüden cingcsrhcn werden.

K. k. Bczi<ki?gcricht <5gg. am 22stel,
Noucmbcr 1868.

( 6 2 - 1 ) Nr. 21022.

Erecutive
Relllitätt'll-Verstcigtlllttg.

Vom k. l. slädt.. deleg. Vczirlsgcrichlc
^ail'ach wi ld blkannt gcmuchl-

6 s sei ubcr Ansuchen dcs Aeorg Bii>-
jal von Laiboch die ^ccutivc Verslcigcrun^
der dcm Antun Äroonit von l^crnnce gc-
hörigcn, gerichtlich auf 698 f l . 60 l i ' . g> -
schätzten, im Glunobnchc Kreuz -nl) Ulb.-
Vir. 5)75) voilommcndcu Rcalüäl bewilli«
gct uuo hiezu dici Fcilbiclnngslagsa^ungcn,
und zwar dic crslc uns dcn

2 0. J ä n n e r ,
die zwcilc auf dcu

2 0. F e b r u a r
und die dritlc aus den

2 0 . 2 ) i ä r z 180!.»,
jcdcsmal Vorniillags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmlotlUizlci mil dcm Anhange a>i>
gccldnct woldcu, daß dic Pfandre^lilät
l)ei dcr ersten »nd zwe>tcn Fcilviclung un,
um odcr ül>cr dcn Schcitznng^wcrll), dci
der driltcn al>cr anch unlcr dcmield.n hinl-
angcgcdci! wcrdcn wi id.

Die Licllat!onö<Bedi»gn!ssc, woinach
inebtsondere jcdcr ^icttcuil vor gcmachlcn>
Anbote ein 10uclc. Badimn zu Handcn
der Licitalions » Commission zu cllegc»
hat, so wic daö Schatzun^Sprolol^ll nüd
dcr Gilindl'uchScxttllct tonnen in dcr di.S>
gerichtlichen Rcgiilratur ciugcschcn werdcu.

Laidach, am 29. October 1868.

( 2 4 - 1 ) Nr. 4141.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. t. Vczirlögcrichtt ^ i l lai

wird hiemit l'ckannt gemacht:
Eö sci iil'er das Ncc>ssumirnngsgcsuch

der M m i a und Franz Dl'I inar ,,«m. dci
mj. Anton Dolinar'schc» HNi'dcr von (.^oia
gegen Johann Hridolisct von Poobuln^
wegen anö dem gerichllichcu Bcrglcichl
vom 22. Mä,z 1866, Z. 1257, schul!)!-
^el 154 f l . 23 tr. 0. W. c>. «. <>. in dic
executive össcnllichc Bclstcigcrung dcr dcm
lctztcm glhörigcn, im Grnüdl'nchc dcr
Herrschaft Egg >ub Ulb.-Nr. 108, Nclf.'
Nr. 63 vorkommenden Ncaülät, im ge-
richtlich erhoücncu Schähnngöwerthe von
1237 f l . ö W. gewill igt nnd zur Vor^
nahmc delscldcn die FcilliictungStagsatznlig
auf dcn

2 1. I ä u n c r 1 8 6 9 ,
PormittagS von 9 liiö 12 Uhr, in der hie-
sigen Aililölauzlci mit dcm Anhange kc-
stnumt woidcu, daß die fcilznoiclcndc
Ncalilät auch nutcr dcm SchätzunlMcrihc
an dcn Ä^islbictcndcn hintangegeliei, werdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Ornnd-
liuchScxtract uud die ^icitalionöliedinguissc
liinncu vci dicscm Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtastunden eingcschcn wcidcil,

K. l . BczirtSgerichl ^, l t» i , am 25>sttn
October 1868.

(3257—3) Nr. 5318.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das dicsgcrichtliche

Edict vom 16. October 1868, Z . 5318,
wird hiemit licüumt gemacht, daß zn dcr
in dcr Ercculiunösachc dcr Viar ia ^iccn
von Neifcubcrg gegen Franz Liccn von
Andainc l>l<>. 200 ft. auf dcn 15. l. M .
engcordnctcn crsteu Ncalfeilbietung^tag'
satznng lein Kausinsligcr erschien, dahci
zur zweiten a»f dcu

15. J ä n n e r 1 8 6 9
angeordneten Ncalfcildiclungötagsatzuug in
dieser Gerichtstanzlci gcschritlcn wird.

K. k. AczirlSgericht Wippach, am 16tcn
December 1868.

Gcffcll Sommersprossen, abgebrannte Haut, Flecken n. Ausschläge
ist »»oovgkichlich d»i^ Vl>ste

W'l«,»lMiltt,-«^ s ' l l ^ t '»»» ' !» , -^^«»«,^ «on H. Kiolhalist'r, diploin. Npc'lhcfn', ^ftnlf lrr,
Ühciüllcr, Plirsiiiiicri^FiNnik^iit in Orciz. sslacmi fl, I .

R"»»,'l!<»^>' » e » , « « ' , » > , « , ! v , ' ll'ou.I.o '!() >-!/,) da !̂ ,;arteste und unschädlichstc Mi l l r l ,
dcr Ha»! s^lrich Fci,il,cll und Fnschc zu uci-leihr» ,i,id sil> trockn» zu rchlllten. Dicsrr
Pondll' ,st »!,kl'!uillich, da rr so fnn, dc>i) rr nur U'ic rin sanft.l, Hauch drm Tci»t
«lihasttt. Lattml 5»0 lr,

t»>5'«»«»»'z»»».'>i«il>, anijg^cichutt bli sprijdcr, trockener, z»!» Alisspriugcn ^iicigicr
Haut. Slück .'!5) fr.

I?««»e»'»»»2ll«l!>j,»,!!»-^<-le>, ciü!,' höchst seine Toilclte-S^isV, bcsondels llü^ieiüpfelileii
bci slcnk fcllcr Haut und in Fol^e dcsftn ciitstcheliden Ansschmitziiügeli mid Nnvcinhrilon.
Olosie(< Sliick 5,0 K'.

^»t«l«»l'i>!>ie!!««'!x l l 'Nn,»^«»,»l '«>t<»l^t l>'««'<, I>cc,utachtct uo,i der a/lichtlichm Vie-
diciu i» Wie», eine l l l l i ' l l 'er tvr f f l iche ifss«'»»; zlir Be lebung dcS Haarwuchses ,
dcr fasl in allrn Fällci, schc>il nach kur^r Zcit eine iilicrraschcndc lleppigtn! erlnuc,!. Zur
Vcriniüdcriüisi und E,ttfcr»»i!ci dcr Schuppcii gidl ci« nichts dessercö. Flncuu in Etui 1 fl.

'Z'i»»»»»«z»»2'«,»!,n,l«>> slärtcud und szĉ cii das Ergvaucil, 5>l) tr.
W' i ' v i l l ' ^^«»^»«««»« ' ' ! ' » ' ' ! ^« , das anssrnchmslc lind gcsiindcste, Zahincinignugs-Mittel.

I i l Porzellaü-Toseii LN kr., !u Tafeln 25 kl'. ( 2 9 3 l i - 6 )

Hauptdepot in Laibach bei G r . Birscki tz, Apotheker.

D.;u?n Wachsthum nn̂ » ;ur Erhaltung dcr Kopfhaare D
ist das seit Jahrhunderten bekaui'.te, nber sehr schwcr ;n gen'inneiidc, von dem Oefer- ^

M » t ig tm chemisch ssereiuigte l i „d sillrirte, medicinisch qcprüftc Kammsctt, welches noch liie ^
W ! ali< rcincr Tolleltegegcustauo zil bekonüncn mal'. Daöselbe befördert durch seine cmi- » >
l W ueiiteu Eigcuschafteu deu Haarwuchs , stärlt dic Haarzwicb,! lind befestigt das Au^- ^ »
»W sallcu der Haarc gänzlich. Die Wirtnusscu demselben sind überraschend. Ich uutcrlasse »W
W> daher jcde N'eiterc Anpreisung, dcnu dcr höchstc Or f l » l n , über wclchcn « » » »,,«>>»^ >D>
W> « l » RsVO W » briefliche ?l!ierte»»!ingei, und Danlschreibeu sich iu Händen des Ge- DW
> M fcriissteu ;n Icderliiauni« Einsicht bcfindcn, ist das beste Zeugniß. M l

W <- ^ T ^ l ^ « ^ ^ «'" «S««,!. >
W 3 H ^ ^. ^ Flacon rein siltrirtc« Kai,mifct<-Oel, »ut M
W " (^es) " °^"' °^'^ "̂N'üM 1 fl. Als Pomade per ^

» >^^^^I iO^^^^^ i>^ i^ ' ' ' ^ , ^ Ticgcl mit clrgnnter An̂ stattuuq <IU lr. >M
WD ^ /^^'?^^^»,F M N ' V ' T ^ ^ « O ^ ^ Coiimcliaue 50 lr. Htammfctt-Pumade ^
W Z i v ^ < - ^ » » ' ^ » » Ä ^ ^ V v " ^ ' ^ Schwarz- odcrVrcnnifärbcu der Haare >>
W -3 M ^ D ^ ^ ^ - - ^ W ^ Ü l 5 3 p"- Tieqcl in Alabaster 1 fl.. als Co5me- W
«N - > > ' ^ ^ ^ 2 ö ^ V ^ 3 ^ Z M Z. tî ne'50 lr., VaNwicĥ  bloud. braun »ud M
W 3 /? < 3 / ' ^ u , « , « . ^ ^ / ^ ^ ^ H ^ schwarz 25 lr. >WW Answärtiqe Be- W
W ^ l^ ^ « Ä ^j'<;i'l.1l: !3 W ^) " stellllllsseu »vcrdeu gc>ien deu eiugcschicktcu W
W N ^ ^ H v » , » V ^ Q ^ ^ i V ^ " ^ g »lebst 10 kr, Emballac,c odcr mit W
W H ^ Z k M l N M - l e M V H ^ ^ ^ostnachiillhiiic schnellstens befördert. W
W ! Niu dcu hänsig oortoinmrndcu Fälschungen vorzubeugen, wolle man gcuan beach- ^ ^
D ^ ten, daß jldri« meiner Kammscttpräpcuate mlt mciiier Schuhmarlc und dcr Priuile- W>
M llinmil-Abschlist Nr. s'!><l0^3^0 versehen ist, !2«^ !>-5) M

» ^ ^ Das neueste, beste uud gmiz uuschädlichc D
W UN" eckte Hanrsaebeknittel "MH >
IM, .^ in 2ch>rarz, Ärann und Hellbraun), nwmil sich Icdcrinann nugsiidlicllich dic iio s- MD
WW^lind Varlhanrc «3«««',',»«? beücbig hell nud dunkel färben taun. Der C'rfola. ist WM
^»Micher nnd ubcrraschcüd, dic Farben höchst inUül'Uch nnd die Auöfühc-niig uugcinriu > M
DW^leicht. P r e i s e : Ein ilarton sammt (5ebranch<zan>ucisung !ci fl. 50 lr. ; die zum M ^
»W Färben nöthigen Bürsten, Tassen nnd Kamine zu je einem Karton 59 kr >W
^ V llU«lü»'6'»iu,'?»«-zll»»>>T», brsondcr<< zu rmpfchlcii für Damen zum Schwär;- oder DD
W ^ Äraunfäldcu der Haare lind Augenbrauen, im Llni sammt Bürste nud Kamm 1 fl. ^
W Auch siud ucrschicdcue Gatlnugcu französische Parsnmcricwnareu zu den billigsten W
DW Preisen am Lnger. >W

l W I n mcincm Frisilsalou<?: Stadt, verlängerte Kärntners!,aße Nr. 51, und Fn- ^ D
W br i t : Ncnbangnsse ^)ir. 70. Fcrucr bci Hrn. A. Mol l , Apotheker, Tuchlanbcu; Ios. ^ M
W Wciß, Apulhclen, Tuchlaubcn; I . Niltcr, Rulhenlhuriustlaßc 1«!. M

W IIiniitt-l»vl«»t ii, Laibach dci Hni. Z^. M«>»», Parftuncrichandlung. W
« D Gör;. ' ^ . l !^«' l ! l^^ uud »>',-. » l l«» ,v« ; Graz : «»l. «l i^ l»»«,«.!« '» ' ; K la- > D
N » gen f» r l ! ^». »<^«,»»l , Friseur; T r i e f t : ^ . »<'«»«»«»«>,-am Corso ; P i l l a ch: M
W ^ . D'«»>.-l« uud iu den meisten reuommirteu Aputhckcn dcö I n - nnd Anlande?. ^
M Ä N i l h c l m A b t , Friescur, Parfumeur und l. l. Privilegicil-Inhabcr in Wien. W

Erccntive Feilbictllltg.
Von dcm l. k, Bczntsgcl'ichlc Trrffci,

loird hicmit dckauüt gcumcht:
Es sci ülier das Ansuchen dcr k. k.

Fimniz-Procuratliv ^aidach »<»>». dcs h.
Anarö lmd dcö Gillüdcütl^stllliliefuitdcö
gcgcn Äicntii, Kciö c uon Obcldorf Lmisc»
')ll'. 7 l>. 8 wcgcii an l. f. Slcucril und
Gmndclltlaslmig schnloigcn202si.9ö'/2 tr.
östcir. Wäh:. c. >!. c, iü die executive Bcr>
slcigclln'g dcr dcm letzteren gehörigen,
im Ornndlillchc dcr Herrschaft Ncudcgg
>lll> 9ictf.')lr. 50 umkommenden Ncalitäl
sammt An« m,d Zngchör, im gerichtlich
crlioliencn Schützlmgswcrlhe von 1750 ft.
iistcrr. Währ., gcwilliget und znr Vor-
nahme dcrscllm! dic Feilbiell.ngslagsatznn<
gcn ans dcn

2 V. J ä n n e r ,
2. M ä r z und
2. A p r i l 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormilt.igs 10 Uhr, hicrgcrichts
mit dcm Anhange dcslimmt wordcn, daß
die feilzubietende Realität nnr bei der
letzten stcilbicluüg anch untcr dcm Schäz-
znngewcrthc an deu Meistbietenden hint-
angegeben w>ldc.

Das SlMungSprotokoll, der Gruud<
bnchs^lracl uud dic ^icitationSbcdingnisse
lmincn bei dicscm (berichte ! i , dcn gcwöhn^
lichcn Amtöslundtn cingeschcu weiden,

K. k. BczütSgccicht Trcsfcu, am l8tcn
December 1868.

Executive Feilbietult^
Bun dcm l. k. Bczirlö^crichtc Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchen der Fran>

;i5ka Mi lanc von Zirkoiz gcgcu Andrcas
nnd Ursula Vicic von cliendort wccicn
ans dcm Ulthcilc vom 29. August 1859,
Z. 5405i, schuldigen 25 fl. 2 kr. ö. W.
<5. l<. <'. iu die exekutive öffcnlliche pcnzcl-
lcnwcisc Vclstciacruug dcr drm lctztcrm
gchörigcn, im Grundbnchc Tnrnlak ^ul'
Urb. ')cr. 538, dann im Gluudbnchc HaS-
bcrg >'i>' Ncctf. 'Nr. 338 / l . 371/1, 309/1,
380,2, 378'/^ und 510 vorkommenden
Rcali lätcn, im gerichtlich crhobcucn Gc-
sammlschätznngswcrthc von 1455 si. ö. W-,
gclvilligcl und zur Voruahme dersclbcu dic
drei FcilbictuucMagsatztlngeu auf dcu

2 0. J ä n n e r ,
2 6. F e b r u a r und
3 0 . M ä r z 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Orte dcr Realitäten iu Zirkniz mit dcm
Auhaugc bestimmt wordcn, daß dic fcilzn'
bictcndcn 3tcalitälcn nur bei dcr lctztcu Fcil^
biclnug anch uulcr dcm Schätzungswcrth>!
au dcu Mcistbictcudcn hiutangcgcbcn wcrdcn.

Das SchätzungSprotololl, dcr Grund"
blichSc^tracl und dic LicitalionSbcdingnissc
tonnen bei dicscm Gerichte in den gcwöhN'
lichcn Amtsstundcn cingcschcu wcrdcn.

K. k. Acznkögcricht Planiua, am 28stcN
Novcmbcr 1868.
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> —^!' Uor;iic;lich^^ O.uaülät NI! gau;cr W

> Winter-3lnzuss. >
> liii ŝ in gcfüttcvtcr TUinterrock, »
> Hose uud Gilet, >

D l5i„ ^i^.^t,,,t qcfilttl'rter »

^ Salm,- Mr M-AuM,
W ^ ^ o n r o c k oder Aracl'. >>ose unv
M ^>»lct, nni< sciucm schmcn̂ cu Pcruviciuic

n MU" 24 ^» " ^ ^
A Ferner zu den lnlliastcu «preisen:
m Kinzo Wiulclloä^ c,^sil!!"t <; - ^-sl,
V F îuc Ninlcriock^ uiit "i,d
V olm^'Fittlrr , , - - ' 14 — ^ L '
» Ncdrrzichcr i>l allcu Farbeu 8 - 28fl.
U FrühjahrbrUck?, mi- oder
D zwcircihic, 6 — 26fl.
ff Iaqdröckc iu allcu Quaütälcu tt — 24 fl,
1l Schlasröäv mil u.ohucFutter 8 — 28fl. ^
« Rcisc-Guba c,us sttirifchem N
8 Lodcu mit Kapuze . . . 8 — 30sl. U
N Nciscpcl;eiuUcrsch.Fültcrm>g3<i - 120 fl. U
2 Sladtrcl^e mit uud ohne ^
U Ausschlnss 40 - 200fl. »

W Wiulclhosrii, lu'ucslc Musttr 4 - - I^ f l . »
^ Giltti« auö diucrscu Sloffcu 2 z - - W f l . «
H werdcu l'estcus empfahlen im Ä

> W»en, («ralicn ??r. ^ j , l Ttock,
» ,.z>«ln Tl l 'ck- i ,n ( f i sen / ^vcke der
l» Hlävlltuerstrcisle
W D A ^ Bl'slclliiülll'n I)l>i ssliällic^r An-
u !1̂ bc uc>>! ««'».»xt» UI,»«'«»»«>- (üdcr
ID Vlnst und Rillten), >««,,«'»!.««»«'»,»»- «

n (srft'ii!! Schnit bli! zur Cldc) wcldlN l,c- ?i
« W>ssoi,l)(isl cill^glsllhlt l!!,d w!>d jl'dlV ^NI.' «

«» l.^t, ivoviu wir rvllärcii, dnsz vmi un^ ^
D d^ogri,l! Klcidiiugosiucl!.'. ws»n dich-llmi

< » , , ^ k l !»n«»ulle< » ,v« ««>«»» ^

^'n m, !i!ii!id^l,u'mil!rl!c dilligst verkauft.
<ÄlsN!tzl dlN'aui, d̂ is; >vir allo unsure <

"l.^nr» siir Bav^ld riutuuscu, daß wir !
'̂Ut drn risk',, Fabrilöhäuscli, deö I u !

uud Aî land>,'ö im dircctril Verkhr stchc», <
endlich sscstiitzt auf »uscr ftrc»g rrchllichc<< ,
^ul^hs», wcrdcu wir nichli« iiüvllsücht
!nsŝ !! , nüi nlllii Ausordcrniissri! auf dic
^«"«H«^ und l» i l l l^-«»«' Wcisl,' i» ru!-
spn'chcu. Hochnchtrud ( i t !02 l2)

Keller i< ^«t,
Wien, Graben Nr il, 1. Vtock.

,,/um ^lullv-ilu-Li^ll."

(3352-2) Nr. 7105.

G d i c t
zur Embcnchmg dcr Vcilasftl'schafls'Gläu-
'2er des velslorlicocl, jtavl H o j t c r

von Laas.
Von dcm k. k. VezirksMichlc ^aci^

nden dlcjcniacli, wclchc als Glälldign
^ ^ ° " Verlasfcnschaft dcs am ^, Juli
WM ^ Tcslaiuciit vcrslovbcncn Post-
dcrl ^ ^ " ^ H°l t " ' von '̂aaö cinc Fov-
diess ^ ^ ^ ^ " ^^ ' " ' ' aufsscsoldcvl, dei

"n Gerichte zur Ammlmmg und Dar-
^ " 'a ihlcr Al.spnichc dcu

1«. I ä u l i c r 1 8 0 9

schrifn''!'"" °bev bis dahin ihr Gesnch
sclde, ^' "bcltcichcu, widrigcns dm-
durch ^ " ."!' Vcrlasscnschaft, wcun sie
dcruiia ^ " " ' ^ ^"' aliczcmcldcttu For-
Ausftvu^ " ^ ^ ' p ^ würde, lciu weilcicr

K l ' ^ ' ^ t gebührt.

" m . , " " . Feilbietung.
^^"Ulit ncn ^ ^^^« " l ch te Fcistriz wird
^ r ^ c c u t i o H ) " ^ uachdcm zu dcr in
^°« Hr.oic, Z V ' des Franz Andriolla
ôsef Gs.s /, " " " s Casttlmiovo, gcgcn

l5 kr. mi . ' . / ^ ' i e Nr. 5, l"". 40 fl.
1868 I »?, ^"bc vum 17. Noucmdcr
1868 m,'.. . ' "'s dcn 18. Dcccmdcr
tlnig kein a " " " ' zwciteu Rcalfcilbie.

" ">n Kausluftigcr crschicnm ist, mu

^^- I ä n i l e r I 8 6 0

K ^ ^ w l " werden wird.

An die Katholiken Krains.
Das Comitö des nunmehr in gesetzlicher Weise gegründeten k a t h o l i s c h e n V e r e i n s f ü r

H i ' n i i i ladet anmit zum Beitritte zu diesem Vereine ein.
Der Verein ist ein religiöser und Wohlthutigkeits-Verein, und sein Zweck vor allem: das ka-

tholische Bewusstsein, das Pflichtgefühl für Kirche, Vaterland und Familie zu kräftigen und auszubreiten,
seniors Werke der christlichen Liebe zu üben, insbesondere durch Förderung- der christkatholischen Er-
ziehung1, durch Unterstützung dor Annen und Kranken und durch Besserung gefall oner Menschen.

Als Mittel hiezu werden dienen:
Vereins-Versammlungen der Mitglieder, Vortrüge und Vorlesungen, Veröffentlichung belehrender

Druckschriften, Verbreitung guter katholischer und sittenveredelnder Schriften, und Gründung einer eigenen
Bibliothek, womöglich Errichtung einer Ressource, freiwillige Sammlungen jeder Art für die humanitären
Zwecke des Vereins, Errichtung und Unterstützung katholischer Erziehungsanstalten, dann der Anstalten
jedweder Art für Arme und Kranke, sowie von Bessernngs- und Arbeitshäusern und dgl. nach Massgabe
der vorhandenen Kräfte.

Zur Deckung der Regiekosten hat jedes Vereinsglied monatlich einen Vereinsbeitrag von 10 kr.
zu entrichten.

Jeder Katholik kann Mitglied des Vereins werden, sobald er den diesfälligen Wunsch ausspricht,
und vom Vereinsausschusse in den Vereinsverband aufgenommen wird.

Bis auf weitere Bestimmungen nehmen die gefertigten Comitöglieder die Erklärung, dem Vereine
beitreten zu wollen, entgegen, und ersuchen auch alle jene, welche sich früher für Bildung eines i.vsv-
v e r e i n e s schriftlich erklärt haben, ihre Beitrittserklärungen zum nunmehrigen k a t h o l i s c h e n
V e r e i n ausdrücklich bekannt geben zu wollen.

Laibach, am 3. Jänner 1869. (29—3)

WilliciBii G r a f Wnr i f t i b r aml , k. k. Kämmerer, Obmann des Comites; A n d r e a * [,C©basek, Dr. und
Professor der Theologie; D r . K. IE. Cos ta , Laiulesausscliuss-ßeisitzer; Math ias ttcrbcw, Buchbinder und Haus-
besitzer: L u c a s J e r a n , Cooponiior in der Tirnau und Kedacteur der Danicii; F r a n z K i a m a i % Domherr und
Seminars-Director; MaJhia« iüo&nik, Lehrer au St. Jakob; Math ias « c H r c i n e r , üfirtlorraoister und Haus-
besitzer- J o w l * Se l iwei i t i i c r , Schuhmachermeister uud Hausbesitzer; Jo»cl*Supai i , Domherr nnd Doinpfarrer.

^ T>ie ersten Nummern des M U M IahlgaNsss ^^>l>9 sind bereits erschienen. «

3 ) ^ " ^ ( M V , dic rrich Hal tissslc uud nützlichste F a m i l l c u z c i t u ug, hat durch seinen uugchnncii Erfolg wohl am IiMu

auch jensciw dc) Tccano d.,5 erste ^amilicul.latt, ein truuttr Zrcund und ^ntln,el.er geworden, vr c»,<yc„n >n i v ^»«airu.

' " " " " ' A V w i r ' b e N i ^ m ^ ' n i c h ^ des Publicnms in jeglicher Weise «erecht zu we,den soudern
sind s o r t H e n " b e M ' " " den reichen Gabentisch de. Vazar mit nenen

Tpenden ^ . ^ ^ .̂ ,̂ . ̂  . ^ , ^ ^ i . . ^, , , , , l.gm scin lasseu. durch A b bi l d u u c, uud Voschreibuug di, T e l b ^ ^
tiNNN« der Damcu- uud i l i udn .Garderobe Ntts d.-r .u'iusw, Mod.' mlfpn-chcud z.l l '̂hrcu uud h.nl 'n
B?d.!r"isft der Abonu.utcu Nilclsicht u.h.ucu. s« das; dm Faunli^u G^'gcuh.lt X" " ^ u t l . c h n l / r , p n r u u g m ^
2.. DopH^ luunuo ru i71 Bogm iu größtem Folio-Forma.) d r i u^u ss^m 300 ^ n l t t ^ ,md « ! ck)rlibu3 ' so tla
Gardcrodc dcr Damcu, Mädchm uud Kuabcu. 1°w,c dcr wliwascho ulitth^upt, Dicsc Schu.tüuu,!^ ' ' ' ° , ' ̂  " ' ' ^ . „ f ^ i i ^ , / Jährlich ü b e r
und s«Aich, daß auch die u..Ml)tt>stt Ha»d i.u S.audc ist. ein gutsitzmd^ Klo-duuss^ Nick ^ . « c h ^ ' ^
2 0 0 0 ' ' l d b i l d u u ^ ' u mnassm gleichfalls di . ^sammtc Daun^Mrdn 'ob r , ^ ' d w M ^
wclcho i r ^ u d iu da. Br^ ich >mil><ich,-r Handarbe i ten ^ h m n , , uud dio go.völ,, .ch z,. l ^ m P l ^s^
t a ch?^ i H ^ ' ^ S ^ i ' ^ ! " H kk c ' l - ' ^ ! ? X ' ^ ' ! " u u V " P N l c : aVbe i f e u ' ^ M c h i ' / r ^ l u ^ ^ e r N c i h e u f ^ die mu^cu F o ? o ° "

' " ^ M . auch dcr b e l l e t r i s t i s c h e T h e i l d . ^ a r ^ a h r t ^ ^ ^ ^ ^ b i c t e u ^ . H ' ^ «nd ^ . ^ ^ ^ ^
den uud Uutcrhal cudcu. Ncdlg.rt vou K a r l A u g u s t V ' ' « / / ' ^ ' ' ^ " ',, ^^, , d, , dcllctristischc Thc M u s i t - P i ü c c u ^
Die I l l u st r a t . o u e u siud u°u K ü u st l c r u c r st e . ^ N u g c .̂  ^ . ^ ^ ^ ^ ,̂, ^ ̂  ^ . .^ '̂  ̂  ^ ^ . , , ^ m ä f j ^ M o d7n b ch
Ocsaug, S c h ö u h c i t ö p s l ^ c , H a u << w i r t h sch a f :c.
sowic cn,c Fu lc vou B o r ch r, st c» s'' ^ , , ' . , . . ' V ic r tc l j ä h r l i ch c r AbonnemenwpreiS N « r 25 T « r . (iu Ocslorrcich uach
. . . . . Mle^M^^'u^stNm ̂ ^ au uud liefcru Probe^nmn.ern. ( .33«^.)"

(3355—2) Nr. 4011.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dics^richtlichcn

Edicte vom 1. September d. I . , Nr. 1266,
wird bclaunt gemacht, daß, nachdem auch
zur zwcitcn Feilbictimg dcr dcm Franz
Vianßer vm,. Komutzcn gehmisten, im
Grundbnche dcr Herrschaft Gollschcc >u!'
Ncctf.-Nr, 765/2. Fol. 1188, nnn Aus-
zngS-Nr. 44 vorkommcoden 3tralität lein
Kauflustiger erschienen ist, am

15. J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, zur dritten Feildic.
tuna, in dieser Gcrichtstanzlci geschritten
wird.

K. t. Bezirksgericht Seisenl'cra., am
15. December 1868.

(3351-3) Nr. 7091.

UebcrtmMli
dritter erec. Fcilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Luas wird
tnndqcmacht. daß die in dcr Erccutionö-
sachc dcs Iohaan Kozina von Zapotot
acacn Ioha»n Martiuc.c von Oliersccdorf
Häuser . 5, ,»<., 298 fl. M tr ' , «. o ,
mit Bescheide vom 29. August 1868, Zahl
5193, reassumirte dritte Nealfeiibictung
auf den

16. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 10 M r , mit vorigem An»
hange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 4ten
November 1868.

(3308-2) Nr. 7329.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht, daß die dcm Ncalexecu«
tionögesuche des Iguaz Stamzcr von
Stein, gc^e» Barthelmä E^ler von ebenda,
fl!r die Tabnlarglänbigcr Anna verwit-
weten Iencic, Josef Ienilic und Magda-
lena Doliuschcl angeschlossenen Nnl'riken
<!<> i»'!n^. 19. 9tovcmbcr l, I . , Z, 6802,
wegen unbekannten Anfcnlhalles derselben
dem aufgeslcllten Curator Herrn Anton

l Kronabeihuogl, k. k. Notar in Stein, zu-
gestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am löten
December 1868.
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Laibacher
Musik-GapeNe.

P's wild dein p. t. Publicum zur Äcunlni!;
gebracht, das; di? Rnll!,»e>«^« !?R«ü»»k»
'<,'»>»«»«» ^eislnn^en f!ir öffentliche und Hau^
balle, Tauzlränzchen, Hochzeiteil ,c, übernimmt,
wobei das Orchcslcr »on dcr llciusteu Aesetzuuss
zu 5>, 6 Manu bis zim, großen Orchester tiou
^4 Mai», zur Verflissuug stcht, Nähere Alis-
tuuft ulld ^ormcrtuugcu fiir Vtusilleisinneicii
Übernimmt <i»7—2)

Cnpcllmcister der i,'c>ibacher Mnsikcapelle, Coli-
seum, rllckwärls Zimmcr Nr. 1^0.

Wohnung zn vermiethell.
Aui ) i ann ? t r . !72 isi im zweiteil Stock

eine gnu,; neu hergestellte Wühuuuli uut 4 Zim-
mern, Küche, Epcii< und Holzlesze sogleich zu oer-
miethen oder auch erst für Geor^i zn uersscbeil.
Auch ist rbru dnjclbu im erstcu Stock ein? Woh-
nung uüt 4 Zimmern, iUiche uud Holzlegc von
Oeorgi au zu oerniietheu. Auslage im ersten
Stock cbeu daselbst ' l ' ^ ^ l ^

Zwauzigjlihrigc Bewährung
sttwahrt dcn Leidenden Zu- >

vcrjicht. ^
Wcr ;ählt die A n M l vo» (,cilmittcl,l, >
dic jcit obincr ^icit cntstnudc» uud

^ wi lder ver,la»nc« sind ! (5i»«c « l l t ü»« -
IX« «»«»»«!« ^„«,,l»l!l»»««nmchcn die
Mulzl,ci lttalir»»nsmittel dli> hufticfl-

, rnnt ln .»«»»»««« N8,t«L' i« Vc»li«,
welche seit ^wnnzin Jahren ent i re , , ,
sich ittlmeno verlnoitelen, Preiomcdnll-
lcn und Vrevctc. crru»mcu l,al»en und
sich des Veifnll5 eines Welteu-Pul ' l i -

c»»»i> erfreue».
Herr» Hosliefera,l,e» John»» Hofi'ö (5cu-
trul-Tepot in W ie» , » 4 « , , » < » « « -

>^l»» ^»> 2 >.
Grl,s;-Na»li«g, ^« September 1«68, ^

!> Vilte hiemit ergebenst meiner Patieutiu uu-
! ter dcr Adresse u, s. w. rine Sendnuel, vou
' Ihrrnl Malz - Extract - Orl,nndhei!5bier zn-
! lumiueu zn lasscn. D r . Nndo lph M i t '
t cndor f , Pratt, Arzt, Äu^ B e r l i n

! schrieb eine Dame im 7.5- Lebensjahre:
Ich a.chötte nach An<>s>iste »leinet
A r ; t e ^ längs! nicht mehr zu den bebenden,
ohne den (̂ cnnj) Ihrer lvüilderbar
stnrkeudl>n M a l ; Wes,ludl,cits:l5l)l,-

> colade. i ^ . Meye r . V e r i i n , den
! 18. August 1«l'tt. Mciur ,̂'eideu (Hämor.
!thoiden, allgemeine Kölpcischwächc und Blut-
^ mangel) waren deiart, das; mich die Acizlr
lnreitc« ansgcgeden linlteii, ali« ich ^hr Vial;-
Extract urrsnchle. Jetzt nach secht<>ln'cheilt!i-
chem Oehr.mche sillile ich mich gc'slilld,
wie nie seit J a h r e n P ^a lkc .

Man hlüe sich »or dein Anlaufe unch-
gcahmter MalMäparale. Wo der ̂ lamens-
z'ug I o l i a u u Hof f fehl! . ist die, Waare
zurückzuweisen, (li^-l)

Tic Preist sind: ,) sslaschcu M a l z - ^
E x t r a c t 3 sl. (Probeftiische in Wien ! <i tr.),
«on 12 Flaschen ab frei ins Haus; I Pfd.
Malz GchiiidheitS.^lM-olade Nr. 1 fl î .40.
Nr .̂' fl, I <!0, bei 5> Pfd. ", Pfd, Naliall
Tendungeu nach Anöwärlö nicht uuter ^ sl.

Zu haben iu Laidach bei l?«l,,n,'«l
Fl!n>,l^ uud ?f>l«>»»^l 24««<„^>

> für die Oestmdheits und TchonhoitMkgc der Haare!!
> Zum Vesttn aller Ieuer, welche iu Folge hohen Allere bereil? lah! gen'ordcn sind, oder
W welchen die Haare aus Anlaß riueö 5tranthei!sstossei< >1arl auffalle», annoncileu nur hier,
W mit ein Mitte!, dessen Nnf lue ĉu seiurr epochciuachfnden Wiitung ans da» Hacnwachö-
W thum weit die Grenzen Currfta's iibonchriltcii hat und durch tausendfältige ilberraschcnde

NesuUntc begriindet worden ist. (5i< ist d,ê  die roii Si ' . l. t. aPost, Majestät mit eiucm
ausschüeŝ licheu Privilegium ausgezeichncle

Ü V M N N , HaalUluchZ-KrastpDllllle
womit bei regelmäßigem Gebrauche die 3^,nftpenl,i ldu,,ss, da?
(5'rftranell uud Allssallc» der Haare in lindster Z.il verhindert, H » 8 »
derHaarbudeu gestärkt, die periplierische Virculativu ana.c- ^ ^ ^ «VW
regt, dadurch die ,i itlll'ssemäsle (5utwickl,l„n der Haarzwie- R / ^ M M
bel, sohin drr Nachwuchs dê ' »aare bewirkt und den Hamen I V ^ W ^
die natürliche untlc I„nr»dfarl'Utt,Nl'iedcl ^,lf,efiU,vt niio. « M M W » ^

Znv Wiederbchaarnug ueralteter Winl»lki»l»!l l»>i«^«, nnd W M M » D M ^
zur rascheren Beseitigung hartuäctigcr ^»«'»,»l!»z><'«l»ll«l««« ist ^ M ^ ^ W M
in Verbindung mit der «rastpomadc »ach Vorschrift der (Bebrauchsau- ^ M ^ M M ^
weismig auch die

Evalina-Haar- und Bartwuchs-Essenz
auzuweudm, Eii, „ührN'ächeutlichrr Versuch dieser Mittel wird bald dic unnatürliche!! Zin'-
deu deß Haartünstler^ verdrängen uud die jungen ungcsäischteu Haare werdru Zeugnis, vou
der llußelordenilicheu Wirtuüg dieser Mittel gebeu. D ie (!<valilla - Va r iwuc l , ^ -
Essen^ entwickelt schon bei j7jäl ir isteu I n n g l i n q e l , dcn B a r t uud Tau-
sende junger Mauuer haben ihren schauen Vollbau nur dcr Amvcudung dcr (5vali»a-
Barlwuchö-Essenz zu Urrdanfen.

Preise i 1 1'i<^<>! l^n,:l«l<, zu l Lolh N. 1..'»<», l 1'wsi<'! l'um,l«l«^ ;n ̂  ^>h
«N kr. - 1 «ru^,^r i t t l<»»^^< »/. N.3.'»<>. - 1 kwilwi- ^ I » ^ „ , ^ X ^ » / N. 1.:l<> ö.W

sauiiut Oebranchsanweisnug llll<»<»-il^

Ein Praklicant für m Vürnbcr-
ger und Cifengejchäsl wird aufgcnommlü. Äuö-
lvartige haben deu Vorzug.

Für cm im bcjtcn Dctriclic stchrn-
dci<, nunmehr anch vergröbertes Spccerei- und
^andeöprodncttn^O'.'schäft wird ciil Kompagnon
gefucht, C'iue lleinc Cinlagc erwünscht.

Ein Geschäft, Specerci odcr gc-
mischt, wcuu auch <ini '̂andc, wird zu liber-
nehilicn gcsncht,

Eine Wohnung mit i> ZilUlllcru,
Äüchc :c. wird zu Ocorgi zu beziehen gesucht,
Änch auf cine fchön gelegene mit ,'i - 1 Zim-
ineru sammt Zugchor bis Georgi oder Mi -
chaeli wird reslcrlirt.

Realitäten ^uul Kauf und Verkauf
sind uorgcmertl.

Vcgcn sichere Hypotheken kömlen
birdie. Geldgeber ihre ^apilalicii ans tnrze
Zcit gcgcilAcceptc nnd danernd gegen Sichere
flellnng anlegen. (,7^l)

Prakticanttl!, Lchrjungeu und
Commiö werden uorgemerlt iu der Privat-
Agenlnr deö

Stadt M.5 l4 , im Hcimaun'schen Hausê

8 ^ViUulu^llttrtlr W

Ocgl!» Husten, Heiserkeit uud
Verschleimn««?.

D^T' Per Karton 10'kr.^M
awMenmmg.

„Gefertigter ersucht um 10 Schach-
tel» Malzez. ' t ract-Vol lbouH mit
„unigeheuder Post. weil er schon schone
«Ncsultate damit erzielte uud deohalb
„nicht geruc ciue Panse ciutrlteu lassen
„Möchte,
Ät5enz< W o t a v a , Ar;t ^u Sansensiein

l ^ « ^ Depots für Laibach:'^^3
Vei Herrn Apotheker « X t t t k « « '

k«'«,«>>e,li, >tuudfchastiiplal,' - uud bei
Herrn ^!«>,u«»l, l"«»»«?«»».
^ l ^ i s , ^ Die echten ^ i l l i r l ü l H d l ' r -
<ll)lsl.'. fcr Mal^e^tract Vvu-
l»on<> enthalten von D r . »c l lo r , t'. k.
«profl'ssor a>t dcr ̂ l l iu ik , für atle,n
echt erklärten Wilhelinbtwrfer Ma!^Exl>ncl
und somit die uährcndcu und heilsamen
Bestandtheile deg Malzes und haben ;»r
Unterscheidung vou deu fälschlich sogeuanu
ten Mal',:Buuboui<, iu deneu diese gerade
wirlsameu Bestandtheile fehlen, alif dem
Carton die Ansschrist: Wilhrl»u<>dorfrr
Ma lzex t r . i c t Vo„bv l l>ö"

^^alzprodmtcn-Fabrik.
Hauplniederlage Nieu, Weihburag, ^li.

Oarteubaugcs.llschnft, (2!12il-!))

^ Dllllk Nd Allmpsthlnng. ^
H Dcr Gcfcrtic,te dantt scmcn gcchrtcn .^undrn für das ihm biohcr V^
?H czeschenktc Vertrauen und empfiehlt eincm i>. t. Pudlicnm unter Zufichcruug ̂ t°
^ billiger Preise fciu reichhaltig sortirtcs M

/H uud Iagd requ i f t t eu , iu^besoilderc qrußc Auswahl von Lefaucheux- /̂>
/^ Revo l ve rs nnd Gewehren, Lcfanche«r.-Ter;erols, doppelt und einfach, ^
/H nüt Knpfcrpatroncn, welche fiir Reisende ebenfalls schr zwcckinäßig sind; W
^z auch vollzieht er alle in scin ,>ach ciilschlagenden Äcstellllngcn wie biohcr. M^
^H Htit der Versicherung, stets alles aufbieten zu wolle»,, um das in ihn gc- A
^ l setzte Pcrtranen auch fcrucrs zu rechtfertigen, ^
^^ achtungsvoll P

',^ l<i<; 1) Biichscnnlachcr. /-,
M Qnbach, gegruttlicr drr Hauptpost Nr. 55. U

jjrrrn J. G. T O P P , pktijWci jtojntarjt"
Wien. &4«cli, Uognerg-a«se Ä'r. 2.

Kuer llochwohlgeburen' V e n e d i g , 11. Februar 18G8.
leb Iialic st-lioij durch zehn .laliro (lebriueh von Ihrem ^ « » « i S o e E U I I - i T f l u u d w a w x t T

m i t « I C U B it l»i»z;«'EBll«lt 'B» E»*i '«I& jceBft»sl«*Ei«, mnl h:tlic clnsselbe wiilirond mei-
nes Aufenthaltes iu Mantua uinl liier in Yrnutlijj; iminei1 lim Kfiullculeii ^ekuiit uml es stets $o-
iiiiii -ICUIMIUI. t»»«»»• 8>4'IB»B ^ e l i r n n i p l i i ' ! d«»w l e t x t f e i s I t l o r » e k a B i i l ' t e i B
B ' l a r o i i H BEBB'4»» A iau«S»«*s ' i « i - I¥B«a»t ! lwa»Mei*» B I W 3 » P »C*S» siiifi«-Ba v o l J -
fltoifctiftien « i S > e r « « " « « ; t , « I « « » « l a N w e l l » « n l c S s f t nms» n i n B o r « f tnu»B<i i t ,

!<*4»ii(Berfln m a r l i na> < l « r ^ i i a n t i i i U (.','., w e n i g e r ) f u l M i f i i c i r « .
I leh nclime. mir tl;iher 'lie, Kreiheit, Kuer Iloeliwohl^eliin-eii dirori mit der Ititle /n belasti-
;gi;n, mir allsogle.idi zchu (10) Flnrons von llirem 6»ei*«iSiBlll4>Gl /^Biaf iBOa'tll-iTISflll«!*
! i v d M M o r in dersellien (jiiiinliLiil, wie Sie mir II;K'II MHIIIIIH |,resenriot hnben, zu sptuliren, \vo-
' für ieh dea Uetrng von 1-t (vierzehn) 11. o. W. einsehliesse. Mil aller Hnehaelitunu
j Ihr ergebenster Bin*. H\ BKraj»i«»ii>, Ingenieur.
I Z u l ü i b e n i n I L i t i l l i f i e i l b e i . l o s e t " K a r i n % o r •• - . l o h a m i K r . i s c h o w i l z — A n t o n
' K r i s p e r — P e t r i c i c & l ' i r k e r — B d u a c d M a h r — F e r d . M e l c h . S c h m i t t —

u n d K r n s c l i o w i U ' V \ i t w e ; •- t u K r a i n l n i r t ? b e i L . K r i s p e r ; — i n l i l u i b u r j ; b e i H e r b s t ,
A p o t h e k e r ; — i u W a r a s d i n b e i I I « I t e r , A p o t h e k e r ; i » R u d o l f s w e r t h b e i U . H i z z o l i , A p o -
t l i e k e r ; - i n G u r k l ' e l d b e i F r i e d . B ü i n c b e s , A j i o t l i o k e r ; — i n S t e i n b e i J a h n , A p o t h e k e r ;
- i n ' l i b r z b e i L a z z a r u n d P o n t o n i , A p o t h e k e r ; — i n W a r t e n b e r g b e i F . G a b l e r . ( 2 — 1 )

Mln-I,ioltHUon.
A m KH>, « 5 . uud « « . J ä n n e r » y « « , V o r m i t t a g s um >s> Nl)r,

werden ii, lwchbcuaimk',! ^clncilidcn Nvichslchcnde, in Pfändung gebogene, Ncinc int
Wc,ic der öffeiUlich^» Velslcigcruug qc^n gleich ^are Äczahlana v^ikauft, a ls:

in del Pfarre Tt.^lNVNM i n W i s e l l , in den Gemeinden
Me>ido,f 2 M (5'im>.'r I8(>8cr Weine,
Bi l ldon l20
Bllchdvlf l20 „
Drelwvcz ^5)0 ,. „ „
Nußboif 80 „ „
Slljchiz 500 „
Wiltmcm5do,f 200 .,

in der Pfarre Pischi iz in den Genleinden: ^
Podaorje ^21 Eimer 1808er Wclne,
Pischäz 285 ,. „ „
DiltmcnSdorf 165 „ „ „
Pilsclnl,l,e»'g ij7l> ,̂ ^ ^

Zur Theilnahme an dcr Vcrsttignling weiden Kauflustige eingeladen.

K. k. Vczirkol iauptmaul lschaft N a n n , 29 Deccmber 1808.

Der k. k. Bczilkchanftlmann.

'/, ^l ^. ll. 75 k>'. M ^ i ^ e r '/« l'I' - li. 75 kr.

u! « « »I ßi U' - z«j H" M T> R̂> ^
3 ! vun i«. ̂ . ^ . I^^vei l» Itio^lau. ^

I " Uniibcrlv^fflichetz .^a»l^>llittel aesten vcraltctc» H„stcn, lan«« -
» .-: H jäliriste >>ciftrkcit, Verschleimuna, zlc»cl,hllsten, Katarrhe ^
U 2 z ,lnd ^ntznndllNli dc<5 «elillopfcs nnd dcr vnftröl).«?, acnten ^

5̂  ll»d chronische» Vrnst- nnd Lnnsscn - Katarrh, Blnthnstcn, ^
ß, Blutspcicn nnd Asthma. ^4^U 1,;) ^

H Zeugniß. ^
3) Gechr lcr H n r ! Tro tz meines ungeheueren HustruS, deu ich »ach A u w e u - ^ '
^ duug ve,schiedcucr M i t t e l bis jcht behalten hatte, uu tc ruahm ich eine Nuse 53,
^- ui id zu meiuem Glück — D e u u untcrwegi« auf lHmpsehlnna, meiü lö Freundei« "
^ Mefch geuoß ich ciuc "/. Flasche von deiu schon weltberühmt^,» Äiiayer« ?.
^ schen w.isie» B r n s t ^ H y r n p , »vcicher eine solche W i ^ l nna , hervor- ^
H brachte, dafz ich gesnnd in meine Heimat zurücklehreu kann. "^

> 2 Doch Mwr lnnu ich nicht umhin, ihu bcstcuö zu empfehlen. ^
> ^ D r r s d c u . Z>>'. Nalntsch. -Z?

> ^ Obiger Vrnst - S m u p ist nur allem echt zu obigeu Preiscu zu habcu ^
> bci ̂ . H. Ui,,'»^e>«»«i<x „zur Brieftaube" iu >^,ll»««'ll».

> Jede Flasche ist mit meiner eingebrannten Firma verschen.
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